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Liebe Leserinnen und Leser, 

nie leuchtet Straßenmalkreide schö ner! Wenn es regnet und die 
Feuchtigkeit die Farbe aufweicht, dann wird aus einem blassen 
Rösa mit einem Mal ein sattes Röt. Das Gelb der Sönne auf dem 
Weg leuchtet sö intensiv, wie nie davör.  

Aber nur wenige Minuten spa ter ist der Zauber wieder vörbei. Wö 
gerade nöch jeder, der zufa llig vörbeikam, vöm fröhen Bunt ange-
zögen wurde, gla nzt jetzt der dunkle Asphalt. Nicht mehr schö n, 
söndern schwarz und kalt und nass. Ein Gehweg, wie jeder andere 
auch. Sö, als öb es nie anders war. 

Nichts das schö n ist bleibt fu r immer. Das ist nicht nur die traurige 
Wahrheit der regennassen Straße. Auch die Sömmertage liegen 
hinter uns und leuchten nur nöch in der Erinnerung. Und auch de-
nen, die dieses Jahr Abschied nehmen mussten, geht es sö. Sie ver-
suchen sich an das Lachen und die leuchtenden Augen des Ver-
störbenen zu erinnern und merken, wie Erinnerungen verblassen 
und sich vera ndern. 

Nichts bleibt. Und deshalb sind Abschiedsmömente sö schwer fu r 
uns Menschen: Wenn der Sargdeckel nach der Aussegnung fu r im-
mer geschlössen wird und ein allerletztes Mal das Gesicht des lie-
ben Menschen zu sehen ist, dann ist es endgu ltig. Es kömmt nichts 
Neues mehr dazu. Du kannst nur nöch versuchen das festzuhalten, 
was bisher war. 

Bei einem Abschied nach langer Krankheit werden dabei öft die 
letzten Lebenstage besönders wichtig. Wenige Tage vör dem Töd 
passiert da manchmal Wunderbares: Ein letztes Mal kömmt die 
Kraft zuru ck. Der Sterbende hat u berraschend nöchmal Energie 
um zu reden, um miteinander ein letztes Mal zu lachen… Ein letz-
tes Aufblu hen, bevör der Töd kömmt und das Leben fu r immer 
geht.  

Ein wenig ist das, wie bei der verwaschenen Straßenmalkreide, die 
immer dann am schö nsten ist, kurz bevör sie verschwindet.   

Das ist einerseits wirklich traurig und auf der anderen Seite auch 
besönders köstbar:  
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Nichts bleibt fu r immer. Das ist die Bötschaft, die sich im Herbst 
auch mit all seinen Gedenktagen aufdra ngt. 

Aber auch dieser Herbst wird nicht fu r immer bleiben. 2026 steht 
schön bald vör der Tu r und hat mit der neuen Jahreslösung zum 
Glu ck eine richtig gute Gegenbötschaft im Gepa ck, die hier schön 
einmal kurz leuchten söll: 

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ (Offb 21,5) 

Mit dieser guten Aussicht im Blick wu nsche ich Ihnen fröhe  
Herbst- und Wintertage! 

Ihre Katharina Seeburg 

 

Neuer Kirchenpfleger in Kleinsorheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilder: Michelle Dinkelmeier  

Beim Erntedankgöttesdienst 
in Kleinsörheim wurde  
Wölfgang Frisch als Kirchen-
pfleger verabschiedet – ein 
herzliches Dankeschö n fu r 
seinen Einsatz!  

Die Aufgabe u bernimmt jetzt 
Gu nter Enßlin, der vön  
Pfarrerin Katharina Seeburg 
in sein neues Amt eingefu hrt 
und gesegnet wurde. 
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Weihnachtsbasar im Welserstadel in Kleinsorheim 

Am Sönntag, den 23. Növember ist ab 14:00 Uhr geö ffnet.  
Herzliche Einladung dazu! 

 

Erinnerung an unsere Verstorbenen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Ewigkeitssönntag, 23. November erinnern wir uns an unsere 
Verstörbenen und besönders an die Menschen, die in diesem Jahr 
in unseren Gemeinden beerdigt wurden.  

Herzliche Einladung zum Göttesdienst mit Tötengedenken um 
8:45 Uhr in Großsorheim, um 10 Uhr in Kleinsorheim und  
Heroldingen und um 14 Uhr im Friedhof Lierheim. 

 

Bild: Katharina Seeburg 

Am 22. und 23. Növember fin-
det wieder ein Weihnachts-
basar im Welserstadel statt.  
Er wird am Samstag den  
22. Növember um 16:00 Uhr 
mit dem Singtreff Harburg und 
dem Kleinsörheimer Pösau-
nenchör in der Kirche erö ffnet.  
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Kleinsorheim - Krippenspiel an Heilig Abend  

Herzliche Einladung zu den Krippenspielpröben (immer möntags) 
in Kleinsörheim am  

 

 

 

 

jedes mal, außer am Heiligen Abend vön 17:00  - 18:00 Uhr.  
Am Heiligen Abend machen wir vön 14:00 - 16:00 Uhr eine  
Generalpröbe. 

Es freut sich auf Euch Elina Schrö ppel 

 

Besonderes in der Adventszeit 

 

Glühweintrinken ELJ-Sore 

Im Anschluss an das Adventskönzert in Großsorheim la dt die  
ELJ-Sore wieder zum traditiönellen Glühweintrinken in die Fahr-
zeughalle der Feuerwehr ein. 

 

• 10. Növember 2025 

• 17. Növember 2025 

• 24. Növember 2025 

• 01. Dezember 2025 

• 08. Dezember 2025 

• 15. Dezember 2025 

• 22. Dezember 2025 

• 24. Dezember 2025 

    Bild: Katharina Seeburg 

Im Trubel der Wöchen vör Weih-
nachten tut es gut sich Zeit zu neh-
men fu r Musik und Licht und Höff-
nungswörte. Lassen Sie sich einladen 
zu den Adventslichtergottes- 
diensten um 18 Uhr am 2. Advent 
in Appetshofen, am 3. Advent in  
Heroldingen und dem Advents-
konzert mit Pösaunen- und Kirchen-
chör am 3. Advent um 16 Uhr in 
Großsorheim. 
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Kindergottesdienst in Großsorheim  
 
In Größsörheim finden wieder Kindergöttesdienste 
statt! 

Herzliche Einladung zum  
Kindergottesdienstauftakt am 25. Januar 2026 
um 10:00 Uhr im Gemeindehaus. 

Das neue Team stellt sich vör:  
Sabrina Eberhardt, Jessica Huber, Kerstin Huber  
und Ulrike Schabert 

Die na chsten Termine: 1. Ma rz, 22. Ma rz, 19. April 
 

Krippenspiel an Heilig Abend 

Auch das Krippenspiel an Heilig Abend geht weiter.  
Die Termine werden Euch nöch bekanntgegeben. Wenn Ihr mit-
machen wöllt, sprecht uns gerne an.  

 
 

Gemeindenachmittage Kleinsorheim und Großsorheim  

Mittwöch, 12. November um 14:00 Uhr 
in Kleinsorheim 
Thema: Tagespflege in Möttingen  
Införmatiönen vön Timö Bö llmann,  
Bu rgermeister in Mö ttingen 
 

Mittwöch, 10. Dezember um 14:00 Uhr in Großsorheim 
Thema: „Macht hoch die Tür“ 
Ein Adventlicher Nachmittag 
 

Mittwöch, 14. Januar um 14:00 Uhr in Kleinsorheim 
Thema: „Klang und Kaffee“ 
mit Anja Lidzba-Löske aus Höppingen 
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Gemeindenachmittage in Appetshofen 
finden jeweils am 2. Möntag eines Mönats um 13:30 Uhr statt. 

10. November  - Thema: Die Pfarrer vön Appetshöfen -  Teil 2  
mit Geörg Strauß 

8. Dezember - Adventsfeier 

12. Januar -  Thema: Schlager und Völkslieder  
mit Löthar Rappenegger und Cö. 

 

Gemeindenachmittage in Heroldingen  

Mittwöch, 12. November um 14:00 Uhr   
Thema: Das Land der Griechen mit der Seele suchen 
mit Pfarrer Reinhard Caesperlein 

Mittwöch, den 3. Dezember  um 14:00 Uhr                                                                 
Adventsfeier mit Ma rchen  und Kinderchör 

Dönnerstag, den 15. Januar um 14:00 Uhr  
Thema: „Heimatdichter“ mit Karl Höchradel 

 

Frauenkreis Appetshofen und Heroldingen 

Mittwöch, 26. November  um 19:30 Uhr  
im Gemeindehaus Heröldingen  
Thema: Frauen in der Bibel „Rebekka“ 

Mittwoch, 10. Dezember um 19:30 Uhr  
im Gemeindehaus  Appetshofen - Adventsfeier  

Mittwoch, 17. Dezember um 19:30 Uhr  
im Gemeindehaus Heroldingen - Adventsfeier  

 

Frauenkreis - Bibelabende im Januar um 19:30 Uhr 

Mittwöch, 21. Januar in Heroldingen und  
Mittwöch, 28. Januar in  Appetshofen  
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Machet die Tore weit! 

 

Daher macht es Sinn, das auch zu feiern, wenn die Wintertage köm-
men, einen Fökus legen auf pösitive Impulse, die vön Jesus kömmen. 
Advent 2025 ist nu chtern betrachtet wenig aufmunternd, die Größ-
wetterlage brauche ich nicht auszufu hren, die meisten sind zumin-
dest verunsichert.  Dagegen setzt Jesus mit all seinen A ußerungen 
und Taten einen Schwerpunkt auf das Göttesreich, das kömmt und 
bereits heute zu wachsen beginnt. Einmal kömmt ein Ende und mit 
ihm eine tiefe und echte Gerechtigkeit, das ist sehr wichtig fu r ihn. 
Aber Gött wirkt eben auch in der Gegenwart unter uns. Machet die 
Töre weit, das betrifft uns. 

Zwei Beöbachtungen mö chte ich herausgreifen.   

Es gibt einen Mangel an Vertrauensvörschuss. Misstrauisch sehen vie-
le vör allem die Risiken, die im anderen Menschen, im Gegenu ber ste-
cken.  Wenn sich jemand vön einer weniger sympathische Seite  zeigt 
und das geht schnell, dann blöcken viele ab: kann mir döch gestöhlen 
bleiben!   

Jesus wird  auch wenig Vörschuss gegeben. Der redet sich leicht, was 
meint denn der, was ich mir gefallen lassen muss.  Er hat unser Ver-
trauen verdient, denn er sörgt lebensla nglich fu r uns. Er steht an der 
Tu r. Er klöpft. Machen wir auf!  Genau sö sagt es Jesus. Nicht nur zum 
Advent, aber in dieser Zeit steht das im Mittelpunkt. 

 

Manche Menschen kö nnen das ja gar 
nicht aushalten, öffene Tu ren. Andere be-
kömmen Beklemmungen wenn sie durch 
eine geschlössene Tu r eingeengt sind. 
Dennöch will uns der Advent 2025 auch 
wieder zu öffenen Menschen machen, die 
erwarten, die sich auf Kömmendes freuen 
und vör allem die Neugier behalten, wenn 
sie Menschen begegnen.  

Das Bild fu r den Advent ist das öffene Tör, 
durch das Jesus kömmt, in real in Jerusa-
lem, zeichenhaft, als Symböl, sö kömmt 
der Kö nig auch zu euch… Der auferstan-
dene Jesus ist und bleibt bei uns, aber das 
ist uns ja bisweilen ferner und unwahr-
scheinlicher, andere Male aber sicher und 
nah und fu llt uns mit Höffen. 
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Zwischen den Jahren: Sing-Gottesdienst am 28. Dezember  
in Großsorheim 

 

 

Pfarrerin Katharina Seeburg nimmt uns mit auf die Spur der 
Hiöbsgeschichte. Ihre Predigt verbindet kindlichen Glauben mit 
erwachsenen Fragen des Lebens – ehrlich, tiefgru ndig und höff-
nungsvöll. 

 

Bild: Daniel Müller 

Bild: Florian Möhle 

Wenn das Jahr sich 
neigt, halten viele 
inne: Was war? Was 
bleibt? Was kömmt?  
Am Sönntag, den 
28.12. um 10 Uhr 
laden wir herzlich 
zum gemeinsamen 
Göttesdienst der Re-
giön Mitte in die  
St.-Gallus-Kirche 
Größsörheim ein – 
ein Möment der Be-
sinnung zwischen 
Weihnachten und 
Jahreswechsel. 

Musikalisch wird der 
Göttesdienst vön einer 
Pröjektgruppe gestaltet:  
Die Gitarrengruppe 
„VielSaitig“ und der 
„LöGö-Chör“ Baldingen 
musizieren unter der 
Leitung vön Elke Pru gel 
und sörgen fu r eine 
festliche, beru hrende 
Atmöspha re. 
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Kindergarten Großsorheim 

Am Sönntag, den 13.07.25 fand unser allja hrliches Sömmerfest im 
Kindergarten statt. Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.     

Die na chste größe Baustelle erwartete uns bereits wenige Wö-
chen nach unserem Sömmerfest. Der Kindergarten wurde ans 
Größsörheimer Nahwa rmenetz angeschlössen. Die Heizanlage 
wurde dementsprechend umgeru stet und es musste in diesem 
Zuge auch die Fußbödenheizung mit Bödenbelag erneuert wer-
den.  

„Gähnende Leere“ im Kindergarten nach dem Heizungs-
einbau im Sommer  

 

Wir sagen Danke:  

• allen Eltern öder anderen Angehö rigen, die uns beim Aus- und 
Einra umen unterstu tzt haben. 

• dem Kirchenvörstand Größsörheim fu r die Erledigung, der  
vielen anfallenden Aufgaben. 

• dem Elternbeirat des Kindergartens, der alle Arbeiten unter-
stu tzt hat. 

• allen, die beim Neuanstrich des Ba llebads gehölfen haben. 

Bild: Miriam Ahne 

Sö wurde das gesamte Geba ude zu Be-
ginn der Sömmerferien leergera umt. 
Die Handwerksfirmen arbeiteten alle 
termingerecht und nach Beendigung 
der Arbeiten an Heizanlage und Fuß-
böden, wurde das ganze Geba ude in-
nen frisch gestrichen.  

Anschließend musste alles wieder an 
Ort und Stelle gebracht werden. Garde-
röben, Schra nke und Regale wurden 
wieder eingebaut. Alles in allem war 
dies eine größe Leistung, die öhne Hel-
fer nicht machbar gewesen wa re.  
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• Christöph Wattenbach fu r die Durchfu hrung der Schreinerauf-
gaben. 

• allen fleißigen Mamas und Papas, die gewaschen, gena ht, ge-
putzt, desinfiziert öder repariert haben. 

• der Stadt Harburg und der sta dtischen Kindertagessta tte fu r 
die Unterbringung unserer Nötgruppe im Kindergarten 
„Burgblick“ in Harburg. 

• unseren Reinigungskra ften fu r die Generalreinigung des Ge-
ba udes vör unserer Ru ckkehr. 

• allen Mitarbeitern des Kindergartens. 

• allen Eltern fu r die U berbru ckung der Kinderbetreuung wa h-
rend der Nötbetreuung. 

 

Im September 2025 starteten wir mit 8 neuen Kindern und insge-
samt 50 Kindern ins neue Kindergartenjahr. 
 

Erntedank im Kindergarten 

Außerdem besuchten wir die Größsörheimer Kirche und sahen 
uns gemeinsam mit Pfarrerin Seeburg den Erntedankaltar an. 
Hier entdeckten die Kinder verschiedenste Erntegaben.  

Wir sangen unsere Erntedanklieder, sprachen gemeinsam ein Ge-
bet und nach dem Segen vön Frau Seeburg machten wir uns wie-
der auf den Weg zum Kindergarten.  

Einen Tag spa ter köchten wir Kartöffeln mit Butter und Quark. 

Bild: Miriam Ahne 

Zu Erntedank gestalteten wir mit 
den Kindern eine Erntedankfeier. 
Dabei durften die Kinder ihr mit-
gebrachtes Obst und Gemu se in 
unseren Mittelpunkt legen und 
wir bedankten uns bei Gött fu r die 
vielen Gaben, die er uns ge-
schenkt hat.  
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Der neue  Elternbeirat im Kindergarten Großsorheim wurde 
gewählt.   

Die Mitglieder sind:  

Mönja Dreger, Bianca Fischer, Julia Maurer,  
Carina Beck, Julia Raul und Katja Lang 

 

Termine Kindergarten Großsorheim 

 

Altpapiersammlung des Kindergarten Großsorheim 

Der Cöntainer dafu r steht wieder auf dem Parkplatz der Hubertus 
Schu tzen Größsörheim bereit. Es kö nnen Zeitungen, Papier und 
Kartönagen abgegeben werden. 

 

Laternenumzug am 12. November  

Im Kindergarten Größsörheim laden wir zum Laternenumzug am 
Mittwoch den 12. Növember um 17:00 Uhr ein. 

 

Adventsgottesdienst am 15. Dezember 

Im Advent wird es wieder einen Göttesdienst des Kindergartens 
in der St.-Gallus-Kirche geben. Herzliche Einladung dazu am  
Montag, den 15. Dezember um 17:00 Uhr.  
 

Miriam Ahne für den Kindergarten „Mäusebande“ 

 

 

Die na chste Altpapiersammlung zu 
Gunsten unseres Kindergartens 
findet vön Freitag  
7. November (ab 16 Uhr) bis 
Samstag  9. November  statt.  
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Sportvereinjubiläum  in Großsorheim 

Das Miteinander in 50 Jahren Spörtverein Größsörheim feierten 
Mitglieder und Gemeinde am 25. Juli im Festgöttesdienst am 
Spörtheim.  

 

In ihrer Predigt blickte Pfarrerin Katharina Seeburg auf die Anfa n-
ge und Meisterschaften 1982 und 1996 zuru ck. Am liebsten ha tte 
sie dem Apöstel Paulus eine Mitgliedschaft im Spörtverein ge-
schenkt, denn der ha tte seine Freude an all dem Einsatz hier  
gehabt und nöch lernen kö nnen, dass das Miteinander wichtiger 
als Sieg öder Niederlage ist.  

Bei festlicher Pösaunenchörmusik und fröhem Gesang, stimmten 
alle in die Bitte mit ein, dass Gött den Verein auch in den na chsten 
50 Jahren gut begleiten werde. 

Bild: Roland Faul 
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Abend am Hahnenberg 
 

 

Anla sslich seines 150. Geburtstages wird in diesem Jahr Albert 
Schweitzers gedacht. Sein Verma chtnis ist gerade der gescha rfte 
Blick auf die gute Schö pfung Göttes und Göttes Auftrag zum Frie-
den, den Schweitzer radikal sah und bekra ftigte, dass der Mensch 
allein erfassen kann, wie er bewusst lebendig ist inmitten vön  
Leben, das leben will wie er.   

                                        Bild:  Barbara Caesperlein 

Vielen Dank an Familie 
Thum, die ihre Obstwiese 
zur Verfu gung gestellt 
hat. Vielen Dank an die 
Pösaunenchö re Appetsh-
öfen und Oettingen, die 
den Göttesdienst musika-
lisch umrahmt haben.  
Vielen Dank an das Mes-
nerteam und den Kir-
chenvörstand, die alles sö 
schö n hergerichtet haben. 
Und sö hatten wir einen 
wunderschö nen Blick 
u ber diesen Teil des Rie-
ses, der sich in dieser Per-
spektive sönst nicht sö 
auftut.   
Dazu passte die Verku ndi-
gung, die Albert Schweit-
zer uns an Herz legte: 
Lasst euch nicht ab-
stumpfen, empfindet 
die Ehrfurcht vor dem 
Leben in  jeder Gestalt 
und werdet so zu wah-
ren Menschen.   
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Gottesdienste November - Januar 

2. Nov. Reformationssonntag 
08:45 Uhr Großsorheim: Göttesdienst    Pra d. Dunkenber-
         ger-Kellermann 
 
9. Nov. Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr  
08:45 Uhr  Heroldingen: Göttesdienst    Pfr. Caesperlein 
10:00 Uhr Appetshofen: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
10:00 Uhr Kleinsorheim: Göttesdienst   Pfrin. Kellermann 
 

16. Nov. Volkstrauertag 
08:45 Uhr Appetshofen:  Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
08:45 Uhr Kleinsorheim:  Göttesdienst   Pfrin. Seeburg 
10:00 Uhr  Großsorheim: Göttesdienst    Pfrin. Seeburg 
10:00 Uhr Heroldingen: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
                                                                                     
19. Nov.  Buß– und Bettag 
17:30 Uhr  Appetshofen: Göttesdienst    Pfr. Caesperlein 
18:30 Uhr Heroldingen: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
18:30 Uhr Kleinsorheim: Göttesdienst   Pra din. Schmidt 
                                                                                                                                                                                                                                                             

23. Nov. Ewigkeitssonntag  
08:45 Uhr  Großsorheim: GD mit Tötengedenken  Pfrin. Seeburg 
10:00 Uhr Heroldingen: GD mit Tötengedenken  Pfr. Caesperlein 
10:00 Uhr Kleinsorheim: GD mit Tötengedenken  Pfrin. Seeburg  
14:00 Uhr Lierheim: Tötengedenken - Friedhöf  Pfr. Caesperlein 
 

30. Nov. 1. Advent 
08:45 Uhr Heroldingen: Abendmahlsgöttesdienst  Pfr. Caesperlein 
08:45 Uhr Kleinsorheim: Abendmahlsgöttesdienst  Pfrin. Seeburg 
10:00 Uhr Appetshofen: Abendmahlsgöttesdienst  Pfr. Caesperlein 
10:15 Uhr Großsorheim: Abendmahlsgöttesdienst  Pfrin. Seeburg 
 

  
7. Dez. 2. Advent 
10:00 Uhr Heroldingen: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
10:00  Uhr Kleinsorheim: Göttesdienst   Pfr. Meuß 
18:00 Uhr  Appetshofen: Lichtergöttesdienst   Pfr. Caesperlein 
 
14. Dez. 3. Advent 
08:45 Uhr Kleinsorheim: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein  
10:00 Uhr Appetshofen: Göttesdienst   Pfr. Meuß 
16:00 Uhr Großsorheim:  Adventskönzert   Pfrin Seeburg 
18:00 Uhr Heroldingen: Lichtergöttesdienst  Pfr. Caesperlein 
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15. Dez. Montag 
17:00 Uhr Großsorheim: Adventsgöttesdienst  Pfrin. Seeburg 
  des Kindergartens 
 
21. Dez. 4. Advent 
08:45 Uhr Appetshofen:  Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
10:00 Uhr Großsorheim: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
 

24. Dez.. Heiliger Abend 
16:00 Uhr Heroldingen: Familiengöttesdienst   Pfr. Caesperlein 
17:00 Uhr Kleinsorheim: Göttesdienst m. Krippenspiel Pfrin Seeburg 
17:30 Uhr Appetshofen: Familiengöttesdienst  Pfr. Caesperlein 
18:15 Uhr Großsorheim: Göttesdienst m. Krippenspiel Pfrin. Seeburg 
 

25. Dez.  1. Weihnachtsfeiertag 
08:45 Uhr Großsorheim: Abendmahlsgöttesdienst Pfrin. Seeburg 
08:45 Uhr Heroldingen: Abendmahlsgöttesdienst  Pfr. Caesperlein 
10:00 Uhr Appetshofen: Abendmahlsgöttesdienst  Pfr. Caesperlein 
10:15 Uhr Kleinsorheim: Abendmahlsgöttesdienst Pfrin. Seeburg 
 

26. Dez.  2. Weihnachtsfeiertag 
10:00 Uhr Großsorheim: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
10:00 Uhr Heroldingen: Göttesdienst   Pfrin. Kellermann 
 
28. Dez.  1. Sonntag nach Weihnachten 
10:00 Uhr Großsorheim: Regiönengöttesdienst  Pfrin. Seeburg 
  mit LöGöChör und Vielsaitig 
 

31. Dez.  Altjahresabend 
16:30 Uhr Appetshofen: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
17:30 Uhr Heroldingen: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
17:30 Uhr Kleinsorheim: Göttesdienst   Pfrin. Seeburg 
18:30 Uhr Großsorheim: Göttesdienst   Pfrin. Seeburg 
 

1. Januar  Neujahr 
11:00 Uhr Rudelstetten: Göttesdienst   Pfr. Meuß, 
  der Kööperatiön     Pfr. Caesperlein, 
         Pfrin. Kellermann 
 
4. Januar  2. Sonntag nach dem Christfest 
08:45 Uhr Appetshofen: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
 
 

 

 
 



18 

6. Januar  Epiphanias 
10:00 Uhr Heroldingen: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
 
11. Januar  1. Sonntag nach Epiphanias 
08:45 Uhr Kleinsorheim: Göttesdienst   Pfrin. Seeburg 

10:00 Uhr  Appetshofen: Göttesdienst   Pfr. Hertle 
10:00 Uhr  Großsorheim: Göttesdienst   Pfrin Seeburg 
19:00 Uhr  Großsorheim: Taize gebet   Chör Exsultate  
 
18. Januar  2. Sonntag nach Epiphanias 
08:45 Uhr  Appetshofen: Göttesdienst   Lektin. Caesperlein 
10:00 Uhr Heroldingen: Göttesdienst   Lektin. Caesperlein 
10:00 Uhr  Kleinsorheim: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
 
25. Januar  3. Sonntag nach Epiphanias 
08:45 Uhr  Großsorheim: Göttesdienst   Pfrin. Seeburg 
08:45 Uhr  Heroldingen: Göttesdienst   Pfr. Caesperlein 
10:00 Uhr Kleinsorheim:      Pfrin. Seeburg 
  Mitarbeiterdankgöttesdienst  
   
 

*********************** 
 

Après-Ski-Party der ELJ-Sore 

Auch 2026 findet wieder eine Apre s-Ski-Party auf dem  
Größsörheimer Kirchenberg statt.  

Weitere Infös fölgen zu gegebener Zeit, seid gespannt.  

Bild: 
David Rosenbauer 
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Mitarbeitergottesdienst - Ehrungen für 10 Jahre  Dienstzeit 

 

100 Jahre Burg Wernfels 

Ein größes Fest auf der Burg, auf der bereits das zehnte Mal unse-
re Könfirmandenfreizeit stattfindet. 100 Jahre gehö rt die Burg 
Wernfels nun dem CVJM Bayern. Mittlerweile eine wichtige Ju-
gendherberge, aber auch der Ort fu r Freizeiten und Seminare der 
CVJM.  

 
Auch ukrainische Ga ste zeigten die lebendige internatiönale Ge-
meinschaft des CVJM. 

Bild: Barbara Caesperlein 

Bild: Reinhard Caesperlein 

Manchmal ist das Gemeindeleben 
öder die Vörbereitung eines Göt-
tesdienstes ein wenig chaötisch 
öder auch unfreiwillig lustig. Im 
Mitarbeitergöttesdienst könnten 
wir ein wenig Einblick beköm-
men, richtig gut dargestellt. Au-
ßerdem wurde Brigitte Beck fu r 
bereits u ber 10 Jahre Super-
sekreta rinnendienst geehrt und 
Pfarrer Caesperlein war ganz 
u berrascht, dass er fu r 10 Jahre 
Dienst in Heröldingen einen Körb 
und ein Lied bekam.  

Wie die Zeit vergeht! Im Schu t-
zenheim pflegten wir die Gemein-
schaft in der Gemeinde mit einer 
zu nftigen Brötzeit.    

Zum Festakt am 27. September kam 
auch CVJM Gru nder Geörge Williams 
schauspielerisch dargestellt, aber auch 
Innenminister Jöachim Herrmann und 
der syrische Flu chtling Ferhat, der ein 
Bild fu r die Burg gemalt hatte.  



20 

Familiengottesdienst auf dem Kirchenberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am letzten schö nen Sömmertag des Jahres, dem 21. September, 
waren die Sitzpla tze auf dem Kirchenberg bis auf den letzten be-
legt. Die Pösaunenchö re aus Größsörheim und Kleinsörheim be-
gleiteten die Mitmach-Lieder im Familiengöttesdienst, Größe und 
Kleine bastelten Engel und bei strahlendem Sönnenschein freuten 
sich viele mit der Tauffamilie u ber das neue Mitglied in der Ge-
meinde. 
 

Frisch renoviert 

Alles neu macht der… Sömmer! Unsere Sakristeitu ren in beiden 
Kirchen und die Kirchenfenster in Kleinsörheim strahlen frisch 
gestrichen in neuem Glanz – bereit fu r die kalte Jahreszeit. Auch 
die Ku chenfrönten im Gemeindehaus Kleinsörheim wurden auf 
Vördermann gebracht. Ein riesiges Dankeschö n an alle, die mit 
angepackt und ehrenamtlich gehölfen haben! 

   Bild: Roland Faul 
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Kinderchor Heroldingen 
 

Schö n, dass ihr Kin- 
der aber auch sö gut 
mitmacht und mitsingt, 
das ist das Wichtigste bei einem Kinderchör. Wölfgang wird sich 
wieder einiges fu r den Herbst ausdenken.   

 

Appetshofen hat eine neue Erntekrone 

 
 

 

                                                       Bild: Barbara Caesperlein 

Bild: Barbara Caesperlein 

Die Ru ckkehr aus den 
Ferien war zugleich der 
Abschied vön dem Kla-
vierbegleiter Jöel Geiß 
aus Wö rnitzöstheim. 
Schade, denn er musi-
ziert sö gut, aber wir 
wu nschen ihm Göttes Se-
gen auf der Bibelschule 
in  Brake bei Bielefeld. 

Das Getreide wurde im Laufe des  
Sömmers vön Familie Lö fflad und 
Heinz Birkert auf den Feldern ge-
sammelt, die jeweiligen Bauern 
spendeten es fu r unser Pröjekt. 
Frau Gerda Wiedemann und der 
Vörstand es Obst– und Garten-
bauvereines haben die neue Krö-
ne in der Garage der Familie Bir-
kert gebunden. Nachdem die Krö-
ne kömplett war, wurde nöch Kaf-
fee getrunken, sö könnte die Völl-
endung der Kröne nöch ein wenig 
gefeiert werden. 
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Arche Noah im Familiengottesdienst Appetshofen  

Die Auffu hrung des Kindermusicals Arche Nöah war ein Hö he-
punkt des Ferienprögramms der Kömmune Mö ttingen in diesem 
Sömmer.  

Vielen Dank an Kathrin Spielberger, die all die Energie aufge-
bracht hat, diese Auffu hrung auf die Beine zu stellen.  

Aber auch Tanja Beck aus Enkingen hat viel beigetragen, nicht zu-
letzt die Kinder, die in der zweiten Ferienwöche ein straffes 
U bungsprögramm schafften. Ein schö nes Erlebnis fu r alle, die mit-
machten öder bei  der Auffu hrung dabei waren.   

 

 
Bild: Ute Deffner  
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Frauenkreis im September  

Erwin Seiler fu hrte die zahlreichen Besucher in die Technik dieses 
Glöckenspieles ein, fu hrte die Glöcken vör und zeigte, wie er digi-
tal die Melödien steuern kann. Vielen Dank fu r die größe Mu he. 

Danach traf man sich nöch zum gemu tlichen Nachtreffen in der 
nachbarlichen  Garage der Familie Wiedemann.   

 

*********************** 
 

 

 

 

 

Bild: Irma Seiler 

Die neue Saisön 2025/2026 
des Frauenkreises Appets-
höfen-Heröldingen begann 
mit einer Besichtigung und 
Vörfu hrung  des Glöcken-
spieles am Haus des ehema-
ligen Bu rgermeisters und 
nun stellvertretenden Land-
rates Erwin Seiler in Ap-
petshöfen. 

Jahreslosung  
2026 
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Das liebe Geld - Vortrag beim Gemeindetreff 

Heitere Anekdöten aus der  
Literatur und zwei Lieder rundeten den Vörtrag ab, den Pfarrer 
Hertle mit Gebet und Segen beschlöss. 

 

 

Bitte vormerken:  
Montag, 9. Februar 19:30 Uhr – Erstes Vörbereitungstreffen fu r 
den Weltgebetstag in Kleinsorheim 

 

Wenn Du Geld zu nutzen ver-
stehst: ist es deine Dienerin – 
wenn du es aber nicht zu nutzen 
verstehst: „deine Herrin!“ 

Mit diesem Zitat begann Pfr. i.R. 
Reinhöld Hertle seine Ausfu h-
rungen zum Thema „das liebe 
Geld“. 

Er  spannte den Bögen vöm ein-
fachen Tauschmittel  u ber Zins-
verhandlungen zum Karten- und 
Internetgeld.  
Auch erla uterte er das Gleichnis 
Jesu vöm „reichen Ju ngling“. 

                                               Bild: Margret Weng 
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67. Aktion Brot für die Welt: 

„Wasser ist lebendige Hoffnung “ 
Kraft zum Leben schöpfen 
 

Helfen Sie, spenden Sie für Brot für die Welt.  
 
Wasser ist schön da, als Gött die Welt erschafft − sö lesen wir es 
am Anfang der Bibel. Zuerst sind es chaötische Gewa sser, die vön 
Gött geördnet werden, um dann als Regen und durch Quellen das 
Land fruchtbar zu machen. Jesus selbst ist das Wasser des Le-
bens − nach dem Zeugnis des Evangelisten Jöhannes:  
„Wer von diesem Wasser trinkt, den wird in Ewigkeit nicht 
dürsten“.  
Wasser ist das Zei-
chen neuen Lebens, 
das Jesus Christus uns 
durch den Heiligen 
Geist in der Taufe 
schenkt. Im letzten Ka-
pitel der Bibel, der Of-
fenbarung des Jöhan-
nes ist die Rede vön 
„Strömen frischen 
Wassers“.  
Wasser fu r alle Menschen − in rechtem Maß − als Zeichen des Se-
gens vön Göttes Schö pfung − das ist mehr als schö ne Wörte.  
Machen Sie mit uns die Höffnung lebendig! 
 

Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde-Aktion zugunsten 
von Brot für die Welt! Gemeinsam können wir viel erreichen. 

Geben Sie Ihre Spende im beigelegten Tütchen ab. Sie erhal-
ten eine Spendenbescheinigung , oder überweisen Sie an die 
auf der Rückseite angegebenen Kontoverbindungen unserer 
Kirchengemeinden.  
Eines ist sicher: Das schaffen wir nur mit Ihrer Hilfe. 

Bild: Brot für die Welt 
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Unterstu tzen Sie die Aktiön „Brot statt 
Böller“ der Evangelischen Landjugend! 
Der Erlö s kömmt der Agrarberatung 
CAPA und der Kindertagessta tte Centrö 
Cantinhö Amigö in Brasilien söwie der 
Partnerschaftsarbeit der ELJ zugute. 

Das Centro de Apoio e Promoção da Agroecologia (CAPA) bera t im Bundes-
staat Parana  Kleinbauern, Indigene und Landlöse in ö kölögischer Landwirt-
schaft. Sö wird vielen Familien auf dem Land gehölfen, sich mit wenigen Hektar Land 
eine Lebensgrundlage zu schaffen.  CAPA gehö rt zur Evangelischen Kirche  in Brasilien.  
Jöse  ist Mitglied der Landlösen-Siedlung „Quedas de Igua-
cu“. Hier haben sich arme und arbeitslöse Landarbeiter 
zusammengeschlössen, um auf einer ehemaligen Pinien-
Plantage Landwirtschaft zu betreiben. CAPA unterstu tzte 
Jöse , die Fru chte der Jucara-Palme als Nische zu nutzen 
und diese zu Fruchtmark fu r das in Brasilien beliebte Acai-
Eis zu verarbeiten. Sö kann er fu r ein Auskömmen fu r sich und seine Familie  sör-
gen. 
Die Kindertagesstätte Centro Cantinho Amigo (CCA) liegt in einem Armen-
viertel im Ballungsraum der Milliönen-Stadt Belö Hörizönte. Sie schafft im Um-
feld vön Armut und Gewalt ein Stu ck Nörmalita t fu r 40 Kinder im Vörschulal-
ter. Die Einrichtung legt Wert auf Bildung und gesunde Erna hrung. Sie wird allein 
durch Spenden finanziert. Tra ger ist eine diakönische Einrichtung der Evangelischen 
Kirche. Sölange bringt ihre Enkel Lavinia und Laura in das CCA. 
Sie sagt, dass die Familien unter wenigen Arbeitsmö glichkei-
ten, mangelndem Zugang zu Gesundheitsfu rsörge und Bil-
dung leiden. „Als meine Kinder klein waren, hatten wir 
manchmal nicht genug zu essen. Als das passierte, war ich 
u berrascht zu sehen, dass das CCA-Team Snacks in die 
Rucksa cke meiner Kinder gepackt hatte, damit sie am Wöchenende etwas zu 
essen hatten … Das CCA macht wirklich einen Unterschied! Es hilft sehr!“ 

Die Evangelischen Landjugend ist seit vielen Jahren mit beiden Organisatiönen 
partnerschaftlich verbunden. Delegatiönen der ELJ könnten sich bei Besuchen 
in Brasilien immer wieder vön der Qualita t der dört geleisteten Arbeit u ber-
zeugen. 
 

Spendenkonto: Evangelische Landjugend geG 
VR Bank im su dlichen Franken eG 
IBAN: DE46 7659 1000 0006 1342 97, BIC: GENODEF1DKV 
Betreff: „Bröt statt Bö ller“ öder Name eines der beiden Pröjekte 
 

Evangelische Landjugend, Entwicklungspölitischer ArbeitskreisStadtpark-Str. 
8-17, 91788 Pappenheim, Tel. 09081-604-15, friedel.röettger@elj.de 

Bilder: Friedel Röttger 
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Wir trauern um  unsere Gemeindeglieder 
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*********************** 
 
 

 

Aktueller Stand Kirchgeld 2025 

An Kirchgeld und Spenden sind 2025 in Kleinsörheim bisher  
2110 Eurö und in Größsörheim 4945 Eurö eingegangen.  

Herzlichen Dank an alle, die ihre U berweisung schön geta tigt ha-
ben und freundliche Erinnerung an die, deren Zahlung nöch aus-
steht. 

 
 

Wir freuen uns über die Taufe von 

Wir freuen uns über die Trauung von 

Wir freuen uns über die Jubelhochzeit von 



30 

 
 

   Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag 

in Heroldingen und Appetshofen 

Wenn Sie nicht mö chten, dass Ihr Geburtstag hier verö ffentlicht 

wird, geben Sie uns bitte rechtzeitig im Pfarramt Bescheid. 
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   Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag 

in Kleinsorheim und Großsorheim 
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Wir sind fu r Sie erreichbar! 
Pfarrer Reinhard Caesperlein 
fu r die Kirchengemeinden Appetshöfen & Heröldingen 
 
Pfarramt Heroldingen 
Burgfeld 10, 86655 Heröldingen 
Telefön: 09080 1231, E-Mail: pfarramt.heröldingen@elkb.de 
Bu rözeit: Möntag 10:30 Uhr - 12:00 Uhr 
 
Pfarrerin Katharina Seeburg 
fu r die Kirchengemeinden Kleinsörheim & Größsörheim 
Kirchstraße 5, 86738 Deiningen 
Telefön: 09081 7813671, E-Mail: katharina.seeburg@elkb.de 

 
 

 

Pfarramt Kleinsorheim 
Oberdörf 4, 86753 Mö ttingen 
Telefön: 0151 26037653, E-Mail: pfarramt.kleinsörheim@elkb.de 
Telefönzeit: Möntag 8:00 Uhr - 9:00 Uhr 
 
Unsere Kirchengemeinden finden Sie im Internet unter: 
www.heröldingen-appetshöfen-evangelisch.de 
www.kleinsörheim-grösssörheim-evangelisch.de 
 
Unsere Kirchengemeinden sind Mitglied im Evang. Bildungswerk Dönau-Ries 
e.V. Alle Erwachsenenbildungsveranstaltungen in unseren Gemeinden sind  
Veranstaltungen des Evang. Bildungswerkes.  
Bilder und Grafiken:  
Pixabay.cöm, GemeindebriefDruckerei.de, epd 
Gemeindebrief Auflage 700 Stu ck 
Layöut: Gisela Baumga rtner 
V.i.S.d.P. Reinhard Caesperlein, Katharina Seeburg 
 
Kontoverbindungen der Kirchengemeinden für Spenden: 
KG Appetshöfen:   IBAN DE80 7206 9329 0006 5434 21 
KG Heröldingen:    IBAN DE62 7206 9329 0006 5425 81 
KG Kleinsörheim:   IBAN DE90 7206 9329 0006 4164 62 
KG Größsörheim:    IBAN DE14 7206 9329 0006 4222 92 

           die_seeburgpfarrerin  


